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Stadt Tangermünde   16.11.2020 
Ausschuss für Bau, Umwelt und Verkehr 
 
Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Bau, Umwelt und Verkehr am 
05.11.2020 
 

Beginn der Sitzung:   19:00 Uhr Sitzungsort: Grete-Minde-Saal  
 
Ende der Sitzung:    20:28 Uhr  

 
Teilnehmer: 
 
Stadträte sachkundige Einwohner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gäste 
 
Frau Hinz, Leiterin Amt für Finanzen/Investitionen 
Herr Stagneth, Leiter Sachgebiet Investitionen/Liegenschaften 
Frau Hünemörder, Sachgebiet Investitionen/Liegenschaften 
 
Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport 
 
Herr Schrader, Ingenieurbüro Michael Schrader 
 
zwei Bürger 
 
Altmarkzeitung, Volksstimme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadtrat  Weber  
Stadtrat Döbbelin  i. V. f. Stadtrat Buddy 
Stadtrat  Hagenow  
Stadtrat Jensen  
Stadträtin  Most   
Stadträtin Paschke   
Stadträtin Pfaff               
Stadtrat Schönwald   

Herr  Czelinski entschuldigt 
Herr  Eckhardt  
Herr Kempe  entschuldigt 
Herr  Liebisch entschuldigt 
Frau Schillgallies  
Frau  Wilke 
Herr Winkler   
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I. Gemeinsame Sitzung des Ausschusses für Bau, Umwelt und Verkehr und des 
Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport 

 
 
Öffentlicher Teil 
 
 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, 

der fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit 
 
Ausschussvorsitzender Weber eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest: zwölf Anwesende, davon stimmberechtigt: acht. 
 
 
TOP 2 Entscheidungen über Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung 
 
Ausschussvorsitzender Weber stellt die Tagesordnung zur Abstimmung:  
 
 acht Ja 
 keine Nein 
 keine Enthaltung 
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Tagesordnung: 
 
 
öffentlicher Teil 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, 

der fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 Entscheidungen über Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung 
 
TOP 3 Grundschule „Comenius“, Förderprogramm „Digitalpakt Schule“  

   BV 0279-20 
 
TOP 4  Bestätigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift vom 08.10.2020 
 
TOP 5 Projekt „Sanierung Hünerdorfer Straße“, Erörterung Bauabschnitt 3.2 
 
TOP 6 Erörterung aktueller Sachstand „Errichtung Spielplatz Lorenzsches Feld“ 
 
TOP 7 Stellungnahme zum Kreisentwicklungskonzept Landkreis Stendal 2030  

  BV 0277-20 
 
TOP 8 Widmung der Straßenverkehrsfläche - Am Hafen  BV0287-20  
 
TOP 9 Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 
     
TOP 10       Einwohnerfragestunde   
 
      
nicht öffentlicher Teil 
 
TOP 11 Bestätigung des nicht öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift vom 

08.10.2020  
 
TOP 12 Mitteilungen, Anfragen und Anregungen  
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öffentlicher Teil 
 

TOP 3 Grundschule „Comenius“, Förderprogramm „Digitalpakt Schule“ 
    BV 0279-20 
  
Ausschussvorsitzender Weber informiert, dass die zunächst beabsichtige Begehung der 
Comeniusschule aufgrund der Pandemie verschoben wurde. 
Herr Weber erteilt Herrn Schrader das Wort. 
 
Ingenieur Schrader erläutert die im Rahmen des Programms „Digitalpakt Schule“ 
vorgesehenen Maßnahmen. 
 
Auf Anfrage von Stadtrat Schönwald informiert Sachgebietsleiter Stagneth, dass die 
Anschaffung von 30 Schüler-Tablets im Rahmen eines gesonderten Förderprogramms 
vorgesehen ist. 
 
Auf Anfrage von Stadtrat Bösel informiert Herr Schrader, dass gegebenenfalls erforderliche 
Serviceverträge nicht Gegenstand des vorliegenden Projektes sind. Diese müssten bei Bedarf 
gesondert vereinbart werden. 
Sachgebietsleiter Stagneth ergänzt, dass seitens der Stadt beabsichtigt ist, in Kürze einen 
zusätzlichen Mitarbeiter für den EDV-Bereich einzustellen. Dieser Mitarbeiter soll unter 
anderem die Betreuung der Grundschule übernehmen. 
 
Auf Anfrage von Stadträtin Pfaff bestätigt Herr Stagneth, dass mit Einführung der neuen 
Computertechnik die Lehrer in Abstimmung mit der Schulleitung entsprechend geschult 
werden. 
 
Auf Anfrage von Stadtrat Döbbelin bestätigt Herr Stagneth, dass es sich bei der in der 
Kostenschätzung aufgeführten Position „Honorar“ um die voraussichtlichen Planungskosten 
für die Realisierung des Projektes handelt. 
 
Stadtrat Lizurek bittet um Informationen bezüglich der Lizensierungen der geplanten 
Software bzw. Endgeräte. 
Herr Schrader informiert, dass alle im Rahmen des Projektes „Digitalpakt Schule“ geplanten 
Geräte gleichzeitig betrieben werden können. Sollten weitere Rechner, z.B. im Rahmen eines 
gesonderten Förderprogramms, angeschafft werden, sind hierfür gegebenenfalls weitere 
Lizenzen erforderlich. 
Auf Anfrage von Stadtrat Lizurek erläutert Herr Schrader, dass die Nutzung des EDV-Netzes 
der Schule durch von Schülern oder Lehrern mitgebrachten Laptops eine entsprechende 
Rechtevergabe voraussetzt. 
 
Auf Anfrage von Stadtrat Weber informiert Herr Schrader über die im Rahmen des Projektes 
vorgesehene Software, insbesondere zum Betrieb der interaktiven Tafeln.  
 
Auf Anfrage von Stadträtin Paschke erläutert Sachgebietsleiter Stagneth, dass im Rahmen 
eines gesonderten Förderprogramms die Anschaffung von 30 Schüler-Tablets vorgesehen ist. 
Der konkrete Einsatz erfolgt in Abstimmung mit der Schulleitung. 
 
Auf Anfrage von Stadtrat Kreuzadler informiert Herr Schrader über die geplante Anschaffung 
der Servertechnik. Herr Schrader informiert, dass im Rahmen der produktneutralen 
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Ausschreibung eine abschließende Abstimmung mit dem EDV-Verantwortlichen der Stadt 
erfolgen wird. 
 
Stadtrat Bösel informiert über die Ziele des Landes Sachsen-Anhalt bezüglich des 
Förderprogramms „Digitalpakt Schule“. 
 
Ausschussvorsitzender Weber fasst die bisherige Diskussion wie folgt zusammen: 

- Im Rahmen des Projektes wird das gesamte Gebäude der Grundschule mit einem 
Internetzugang versorgt. 

- Es erfolgt die Anschaffung von interaktiven Tafeln, sodass alle Klassenräume über 
eine entsprechende Technik verfügen werden. 

 
Stadtrat Schönwald bittet darum, auch das offene Klassenzimmer auf dem Schulhof mit 
WLAN zu versorgen. 
Herr Schrader sichert dies zu. 
 
Auf Anfrage von Stadtrat Kreuzadler und Stadtrat Bösel informiert Herr Stagneth, dass die 
Telekom im Auftrag des Landes Sachsen-Anhalt die Grundschule mit einem 
Glasfaseranschluss versorgen wird. Konkrete Details bezüglich der dann möglichen 
Internetgeschwindigkeit sind abhängig von einem noch abzuschließenden Vertrag und derzeit 
offen. 
 
Da kein weiterer Diskussionsbedarf besteht, stellt Ausschussvorsitzender Weber die 
Beschlussvorlage zur Abstimmung: 
     

acht Ja 
keine Nein 

keine Enthaltung 
 

Somit empfiehlt der Ausschuss für Bau, Umwelt und Verkehr einstimmig die Annahme der 
Beschlussvorlage. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport empfehlen ebenso 
einstimmig die Annahme der Beschlussvorlage. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport verlassen den Grete-
Minde-Saal. 
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II. Sitzung des Ausschusses für Bau, Umwelt und Verkehr 
 

 
TOP 4 Bestätigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift vom 

08.10.2020 
 
 
Ausschussvorsitzender Weber stellt den öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift vom 
08.10.2020 zur Abstimmung: 
     

acht Ja 
keine Nein 

keine Enthaltung 
 
 

TOP 5 Projekt "Sanierung Hünerdorfer Straße", Erörterung Bauabschnitt 3.2 
 
Ausschussvorsitzender Weber fasst die bisherige Diskussion zusammen und weist darauf hin, 
dass nach Möglichkeit zur heutigen Sitzung des Fachausschusses neue Vorschläge bezüglich 
des Kreuzungsbereiches Hünerdorfer Straße/Arneburger Straße eingereicht werden sollten. 
 
Stadträtin Pfaff legt im Namen der Fraktion SPD/Die Linke einen Alternativvorschlag vor. 
Der Vorschlag ist als Anlage zu dieser Niederschrift beigefügt. 
Der Vorschlag der Fraktion SPD/Die Linke beinhaltet folgende Punkte: 

- Aufweitung des Kreuzungsbereiches Hünerdorfer Straße/Arneburger Straße bei 
Verzicht auf die in der Entwurfsplanung enthaltene neue Straßenanbindung 

- Errichtung einer Linksabbiegespur in der Arneburger Straße 
- Errichtung eines Fußgängerüberweges 

 
Stadträtin Pfaff stellt fest, dass mit vorgenanntem Alternativvorschlag eine bessere 
Übersichtlichkeit für alle Verkehrsteilnehmer, insbesondere für Radfahrer, erreicht werden 
kann. 
 
Ausschussvorsitzender Weber informiert, dass der eingereichte Vorschlag dem beauftragten 
Planungsbüro zur Prüfung übergeben wird. 
 
Stadträtin Paschke betont, dass der vorliegende Alternativvorschlag auch für Autofahrer 
übersichtlicher ist. 
 
Ausschussvorsitzender Weber bittet darum, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
eingegangene Stellungnahme der Eigentümer des Grundstückes „Arneburger Straße 95“ mit 
den Betroffenen zu erörtern. 
Sachgebietsleiter Stagneth sichert dies zu. 
 
Da kein weiterer Diskussionsbedarf besteht,beendet Ausschussvorsitzender Weber den 
Tagesordnungspunkt. 
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TOP 6 Erörterung aktueller Sachstand „Errichtung Spielplatz Lorenzsches Feld“ 
 
Ausschussvorsitzender Weber erteilt Herrn Stagneth das Wort. 
 
Sachgebietsleiter Stagneth informiert, dass die offenen Punkte bezüglich des Pachtvertrages 
zwischenzeitlich geklärt werden konnten. Die vom Stadtrat zurückgestellten 
Beschlussvorlagen können daher auf den nächsten Sitzungen der politischen Gremien erneut 
behandelt werden. 
Ausschusvorsitzender Weber beendet den Tagesordnungspunkt.  
 
 
TOP 7 Stellungnahme zum Kreisentwicklungskonzept Landkreis Stendal 2030  
    BV 0277-20 
 
Ausschussvositzender Weber erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Ausschussvorsitzender Weber stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung: 
     

acht Ja 
keine Nein 

keine Enthaltung 
 

Somit empfiehlt der Ausschuss für Bau, Umwelt und Verkehr einstimmig die Annahme der 
Beschlussvorlage. 
 
 
TOP 8 Widmung der Straßenverkehrsfläche - Am Hafen  BV 0287-20 
 
Ausschussvorsitzender Weber erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Ausschussvorsitzender Weber stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung: 
     

acht Ja 
keine Nein 

keine Enthaltung 
 

Somit empfiehlt der Ausschuss für Bau, Umwelt und Verkehr einstimmig die Annahme der 
Beschlussvorlage. 
 
 
TOP 9 Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 
 

1. Stadtrat Döbbelin weist auf Unstimmigkeiten hinsichtlich der richtigen Bezeichnung 
einer Straße im Ortsteil Miltern hin. Demnach wird die Straße „Wiesengrund“ 
teilweise auch als „Am Wiesengrund“ geführt. 
 
Frau Hünemörder sichert eine Prüfung zu. 
 

2. Stadtrat Hagenow weist unter Bezug auf entsprechende Hinweise von Bürgern darauf 
hin, dass sich Gärten in der Lüderitzer Straße teilweise in einem sehr verwahrlosten 
Zustand befinden. 
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Auf Anfrage von Stadtrat Hagenow informiert Herr Stagneth, dass ein Eingreifen des 
Ordnungsamtes nur dann möglich ist, wenn von diesen Grundstücken eine Gefahr 
ausgehen würde. 
 
Frau Schillgallies empfiehlt, auf die Eigentümer der betreffenden Grundstücke mit 
einem freundlichen Schreiben zuzugehen. Sachgebietsleiter Stagneth erklärt, dass die 
Bitte an das Ordnungsamt weitergeleitet wird. Herr Stagneth bittet Stadtrat Hagenow 
darum, die betreffenden Grundstücke konkret zu benennen. 
Stadtrat Hagenow sichert dies zu. 
 

3. Stadtrat Jensen bittet unter Bezug auf eine aktuelle Beschlussvorlage zur Errichtung 
von Fotopoints darum, künftig diese Themen im Fachausschuss vorzuberaten. 
 

4. Sachgebietsleiter Stagneth informiert unter Bezug auf die vorangegangene Sitzung des 
Fachausschusses zum Thema „Verbot von Schottergärten“, dass der Landtag eine 
Änderung der Bauordnung zu dieser Thematik zum 01.01.2021 beschlossen hat. Herr 
Stagneth schätzt ein, dass weitergehende Regelungen durch die Stadt nicht 
erforderlich sind. 
 

5. Auf Anfrage von Stadtrat Weber informiert Stadtrat Jensen, dass derzeit keine neuen 
Informationen zur Thematik „Fähre Grieben-Ferchland“ vorliegen. 

 
 

TOP 10 Einwohnerfragestunde 
 

1. Ein Anwohner aus der Mittelstraße informiert über verwahrloste Grundstücke in 
der Mittelstraße. 
 
Sachgebietsleiter Stagneth bittet den Anwohner darum, dem Ordnungsamt das 
konkrete Grundstück zu benennen. 
 

2. Ein Anwohner empfiehlt unter Bezug auf die sanierte Stendaler Straße, auch das 
Schutzgeländer im Kreuzungsbereich Stendaler Straße/Lindenstraße/August-
Bebel-Straße zu erneuern. 
 
Sachgebietsleiter Stagneth informiert, dass aufgrund der geltenden Haushaltssperre 
derzeit eine farbliche Instandsetzung nicht möglich ist. 
 
Stadträtin Pfaff informiert, dass hierzu bereits Vorgespräche geführt worden sind. 
Demnach ist für die Instandsetzung des Schutzgeländers das Straßenbauamt 
zuständig. 
 

 
 

Ausschussvorsitzender Weber beendet um 20:20 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
Der Ausschuss tagt ab 20:21 Uhr nicht öffentlich weiter. 
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Ausschussvorsitzender Weber beendet um 20:28 Uhr die Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Umwelt und Verkehr. 
 
 
 
Stagneth 
Leiter Sachgebiet Investitionen/Liegenschaften 
 
Protokoll bestätigt: 
 
 
 
Weber 
Vorsitzender des Ausschusses für Bau, Umwelt und Verkehr  
 


